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Trainingsseminar:  
 
»Wege aus der interkulturellen und interethnischen Konfrontation« -  
Interkulturelle Handlungskompetenz und Prävention im Kontext der Schule & Ju-
gendhilfe 
 
Leitidee 
 
Kinder, Jugendliche und deren Eltern mit Migrationshintergrund gehören in Deutschland zum 
Arbeitsalltag in Schulen und Einrichtungen der Jugendhilfe. Der Umgang mit Differenz und 
Diversität stellt die Lehr- und Fachkräfte immer wieder vor neue Herausforderungen. Um mit den 
Betroffenen kompetent und präventiv arbeiten zu können, sind interkulturelle Kenntnisse und 
Fähigkeiten notwendig. Vor diesem Hintergrund werden die individuellen Arbeitsbereiche päda-
gogischen Handelns reflektiert und Ansätze für eine migrationssensible Arbeit und interkulturelle 
Verständigung entwickelt. Wie kann man in der Alltagsarbeit Kinder und Jugendliche in ihrem – 
auch kulturellen - Anderssein anerkennen, ohne sie nur unter dieser Perspektive wahrzuneh-
men? Vielfalt leben und gestalten zu können, wird zunehmend zu einer neuen Schlüsselkompe-
tenz in sozialer und pädagogischer Arbeit. Rezepte für richtiges Handeln gibt es nicht. Interkultu-
relle Kompetenz bedeutet, sich auf jede Situation mit Neugier und Bereitschaft zur Unsicherheit 
einzulassen. In diesem Sinne fordern wir zu einem fehlerfreundlichen und kreativen Lernprozess 
auf. Ziel der Fortbildung ist die Erweiterung der interkulturellen Handlungsfähigkeit und die Stär-
kung der professionellen Präsenz im eigenen Arbeitsfeld. Der Aufbau des Seminars ermöglicht 
das Anwenden und Erproben in der pädagogischen Alltagsarbeit.  
 
Themenübersicht 
 
Grundlagen und Voraussetzungen zur Entwicklung interkultureller Handlungskompetenz 
Bearbeitung von Praxisbeispielen interkultureller Kommunikations- und Konfliktkompetenz im 
Kontext der Schule und Jugendhilfe 
Erkennen und Klärung von Kommunikationsstörungen und Bearbeitung von interkulturellen Kon-
flikten im pädagogischen Alltag 
„Türöffner“ und „Stolpersteine“ in der interkulturellen Elternarbeit 
 
Methoden 
Theorievermittlung, Diskussion, Übungen, Einzel- und Kleingruppenarbeit, Feedbackverfahren 
 
Weitere Informationen 
Sprechen Sie uns an, wenn Sie Fragen zu unserem Angebot haben. Gerne unterbreiten wir 
Ihnen auch einen Vorschlag im Rahmen unseres Portfolios.    
 

Tel.: 0151/ 220 45 400 E-Mail: info@soziales-training.de
www.soziales - training.de
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